
Abstimmungstermin  zwischen
dem  Wasserstraßen-  und
Schifffahrtsamt und der Stadt
Bergkamen

Foto: Stadt Bergkamen

Am  06.03.25  und  am  13.03.25  fanden  auf  dem  Gelände  der
Wasserstadt  Aden  zwei  Abstimmungsrunden  zum  technischen
Sachstand und zu den zukünftigen Liegenschaftsangelegenheiten
zwischen der Stadt Bergkamen, den beteiligten Ingenieurbüros
und dem Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt (WSA) statt.

Die Mitarbeitenden des WSA hatten hierbei die Gelegenheit sich
insbesondere über den Baufortschritt zu informieren und unter
anderem  die  Arbeiten  im  zukünftigen  Einfahrtsbereich  des
Adensees sowie den Einbau der Seedichtung aus Ton und den
darüber liegenden Wasserbausteinen direkt mitzuerleben. Diese
Art des Dichtungsbaus erfolgt in Kanälen normalerweise unter
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Wasser. In der Wasserstadt Aden ergibt sich erstmalig seit
Jahrzehnten  die  Möglichkeit,  diese  Arbeiten  im  Trockenen
durchzuführen.  Da  für  die  erforderlichen  Bauarbeiten
Erfahrungswerte fehlten, wurden durch die bauausführende ARGE
STRABAG/Stewering  eigene  Arbeitstechniken  erprobt  und
erfolgreich umgesetzt.

Die  Arbeiten  an  der  Seedichtung  sind  bereits  weit
fortgeschritten und werden in den nächsten Tagen und Wochen
beendet, sodass mit dem Bau der Asphaltdichtung in der Gracht
begonnen  werden  kann.  Parallel  laufen  die  Arbeiten  im
zukünftigen  Einfahrtsbereich  des  Sees  weiter.

Stadt  Bergkamen  vergibt
erstmals  Heimat-Preis:  5.000
Euro für engagierte Projekte
Die Stadt Bergkamen vergibt in
diesem Jahr zum ersten Mal den
Heimat-Preis NRW. Dieser ist mit
insgesamt 5.000 Euro dotiert und
wird an Projekte vergeben, die
sich in besonderer Weise um die
Gestaltung  von  „Heimat“  in
Bergkamen verdient gemacht haben. Vorschläge können Vereine,
Personen und Initiativen aus den Bereichen Kultur, Soziales,
Interkulturelles, Geschichte, Sport, Brauchtum, Heimatpflege,
Umwelt  und  Natur  einreichen.  Bewerbungsschluss  ist  der
30.4.2025.

„Tragen Sie mit Ihren Vorschlägen dazu bei, unsere Heimat zu
stärken und zu einem noch lebenswerteren Ort zu machen“, ruft
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Bürgermeister Bernd Schäfer zur Beteiligung am Heimat-Preis
NRW auf. „Schlagen Sie daher Menschen oder Projekte vor, die
sich in besonderer Weise für unsere Gemeinschaft einsetzen.
Lassen  Sie  uns  gemeinsam  ‚Danke‘  sagen  und  die  wertvolle
Arbeit dieser Menschen sichtbar machen.“

Vorschlagsberechtigt  sind  alle  Einwohnerinnen  und  Einwohner
der Stadt Bergkamen sowie Vereine und Institutionen, die ihren
Sitz in Bergkamen haben. Das Formular zur Bewerbung steht auf
der städtischen Webseite zum Herunterladen bereit. Über die
Vergabe des Heimat-Preises entscheidet anschließend eine Jury.
Insgesamt werden drei Preise vergeben:

Platz: 2.500 Euro1.
Platz: 1.500 Euro2.
Platz: 1.000 Euro3.

Für Rückfragen steht das Bürgermeisterbüro der Stadt Bergkamen
telefonisch  unter  02307/965-192  oder  per  E-Mail  an
m.faulstich@bergkamen.de  zur  Verfügung.

Gästeführung  Wasserstadt
entlang  des  Adensees  am  9.
10. – Mit Voranmeldung
Die  Spannung  auf  das  außergewöhnliche  Stadtquartier
„Wasserstadt Aden“ steigt? Die Führung entlang des aktuell
entstehenden  Adensees  beantwortet  viele  offene  Fragen.  Das
ehemalige Zechengebiet kommt dem neuen Leitspruch „Wohnen am
Wasser“ immer näher.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
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für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Mittwoch, 09. Oktober 2024
Beginn: 17.00 Uhr
Voranmeldung unter: 0172/9722575
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Wasserstadt / Jahnstraße, Oberaden
Kosten: € 5,00 (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Detlef Göke

 

Motto  des  22.  GSW-
Lichertermarkts  am  25.  10.
lautet „Bergkamen elementar“
Am  25.  Oktober  findet  der  22.  GSW-
Lichertermarkt in der Zeit von 18.00 Uhr
bis  23.00  Uhr  statt.  Der  Bergkamener
Lichtermarkt  ist  mit  rund  15.000
Besuchern  das  Herbst-Highlight  in  der
Region. Jeden letzten Freitag im Oktober
bevölkern Straßenkünstler aus aller Welt
als fabelhafte Wesen den Stadtmarkt. Sie
schweben  auf  Stelzen  über  den
Menschen oder bezaubern das Publikum am
Boden  mit  ihren  fantastischen
Kostümen und Performance-Nummern. An den
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liebevoll gestalteten Verkaufsständen des abendlichen Marktes
werden regionale Produkte und westfälisches Kunsthandwerk in
besonderer Qualität angeboten.

Eingetaucht ist das Geschehen in farbiges Licht, das sowohl
die  vorhandene  Vegetation  als  auch  die  Raumkanten  des
Veranstaltungsplatzes  in  Szene  setzt  und  damit  den
Lichtermarkt in ein beeindruckendes Licht-Schatten-Kunstwerk
verwandelt. Das Motto für den 22. GSW-Lichtermarkt „Bergkamen
elementar“.

Alles Sein auf der Erde besteht aus den vier Elementen Erde,
Feuer, Wasser und Luft. Der diesjährige Lichtermarkt beruht
auf diesen vier erzeugenden Stoffen und präsentiert Feurige
Begeisterung,  Flüssige  Eleganz,  Erdverbundene  Stärke  und
Luftige Leichtigkeit in verschiedensten Variationen.

Wie gewohnt darf sich das Publikum wieder auf faszinierende
Lichtilluminationen,  spektakuläre  Shows,  musikalische  Acts,
buntes  Markttreiben  sowie  ein  abwechslungsreiches
gastronomisches  Angebot  freuen.

Gästeführungen  am  Wochenende
durch Heil und Overberge
TOP SECRET – Radtour durch den Stadtteil Heil – Führung am 21.
September

Am  letzten  kalendarischen  Sommertag  des  Jahres  ist  diese
Radtour genau das Richtige.  Heil stellt mit seinen vielen
Höfen  den  landwirtschaftlichsten  Teil  Bergkamens  dar.  Das
Erkunden rund um die Höfe, geschichtliche Anekdoten sowie die
Kultur der Dorfbewohner stehen im Vordergrund. Zahlen, Daten
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und Fakten Heils werden locker mit Humor aufbereitet.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Samstag, 21. September 2024
Beginn: 14.30 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt: Haupteingang Rathaus, Rathausplatz 1, Mitte
Kosten: 5,00 € pro Person (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Tobias Hindemitt

Zwischen Landwehr und Galgen – Führung am 22. September

Spannende Geschichten zum jüngsten Stadtteil werden während
dieser Führung erörtert. Es gibt Details über die Herkunft des
Namens Overberge, Informationen zum Galgenberg und der alten
Schulen in Overberge sowie die Bedeutung des Bergbaus für
Overberge.

Die Teilnahme an der Führung kostet fünf Euro pro Person, für
Kinder bis zu zwölf Jahren ist diese kostenfrei. Die Führung
findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte Personen
am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,  sollte
witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Sonntag, 22. September 2024
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt:  Friedhof  Overberge,  Friedhofstraße,
Overberge
Kosten: 5,00 € pro Person (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Klaus Lukat
Hunde dürfen mitgebracht werden



 

Gästeführungen am 1. und 4.
September:  „Bergkamen  im
Nationalsozialismus“  und
„Wasserstadt Aden“
„Bergkamen im Nationalsozialismus“ – Führung am 1. September

Zur Zeit des Nationalsozialismus haben viele Bomben Bergkamen
einige Krater beschert, welche teilweise noch heute sehr gut
zu erkennen sind. Entdecken Sie diese historischen Reliquien
und  erfahren  Sie  aufregende  Geschichten  über  einzelne
Schicksale, wie beispielsweise von Zwangsarbeitern, Soldaten
oder Bergkamener Familien. Wandern Sie zudem auf den Spuren
von Sturmabteilung (SA) und Schutzstaffel (SS), welche damals
in ihren Uniformen durch die Stadt schritten.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Sonntag, 1. September 2024
Beginn: 14.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Haupteingang Rathaus, Rathausplatz 1, Mitte
Kosten: 5,00 € pro Person (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Udo Nüsken
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Hunde dürfen mitgebracht werden

„Wasserstadt  Aden  mit  Führung  entlang  des  Adensees“  –  4.
September

Auf dem Gelände der ehemaligen Zeche Haus Aden in Bergkamen
entsteht ein innovatives und außergewöhnliches Stadtquartier.
Das  Herzstück  dieses  Stadtquartiers  bildet  der  zukünftige
Adensee. Unter dem Motto „Wasser in der Stadt“ wird hier in
einzigartiger  Weise  Wohnen  und  Arbeiten,  Erholung  und
Entspannung,  Freizeit  und  Sport  kombiniert.

Der Bau des Adensees geht zurzeit in die finale Phase. Im
Rahmen der Führung von Gästeführer Detlef Göke werden die
dortigen Entwicklungen anschaulich erklärt und offene Fragen
beantwortet.

Um Voranmeldung unter der Rufnummer 0172/9722575 wird gebeten!

Die Teilnahme an der Führung kostet fünf Euro pro Person, für
Kinder bis zu zwölf Jahren ist diese kostenfrei. Die Führung
findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte Personen
am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,  sollte
witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Mittwoch, 4. September 2024
Beginn: 17.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Eingang zur Wasserstadt (neuer Kreisel) /
Jahnstraße, Oberaden
Kosten: 5,00 € pro Person (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Detlef Göke
Hunde dürfen mitgebracht werden



Neben  Stolpersteinen  sollen
Straßennamen  in  neuen
Baugebieten an die Opfer der
nationalsozialistischen
Verfolgung gedenken

Stolperstein für Max Herrmann an der Werner Straße. Foto:
Bernd Schäfer privat

In  einem  Brief  an  Bürgermeister  Bernd  Schäfer  regt  der
Arbeitskreis  Bergkamener  Stolpersteine  an,  bei  künftigen
Straßenwidmungen  an  die  Opfer  der  nationalsozialistischen
Verfolgung  zu  denken,  die  wir  bisher  im  Rahmen  unseres
Erinnerungsprojektes  mit  einem  Stolperstein  bedacht  haben.
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„Wir halten solche Widmungen für eine sinnvolle Ergänzung der
Erinnerungskultur und für eine würdige
Anerkennung der Opfer“, regt der Arbeitskreis an.

Für die verfolgten Juden in Bergkamen gibt es zwei konkrete
Vorschläge  machen:  „Mit  einer  „Hertzstraße“  soll  an  die
jüdische Familie Hertz erinnert werden, deren Textilgeschäft
am Nordberg 1938 arisiert wurde. Die Eheleute Hertz flüchteten
mit ihren beiden Töchtern, die 1911 und 1922 in Bergkamen
geboren wurden, in die USA und entkamen so dem Holocaust. Die
„Max-Herrmann-Straße“  soll  an  den  gleichnamigen  Juden
erinnern, der mit der aus Overberge stammenden Alma Wendel
verheiratet  war  und  in  der  Altgemeinde  ein  Frisörgeschäft
betrieb. Nach mehrwöchiger Internierung im KZ Sachsenhausen
wurde  Max  Herrmann  zur  Zwangsarbeit  in  Köln  verpflichtet.
Einen Bombenangriff nutzte er zur Flucht und lebte bis zum
Ende  der  NS-Herrschaft  in  einem  Kellerversteck  bei  seiner
Schwägerin in Werne-Stockum.“

Besonders  erinnerungswürdig  sind  dem  Arbeitskreis  auch  die
Bergkamener  Kinder,  die  Opfer  der  NSEuthanasie
(„Krankenmorde“) wurden und in den sog. Kinderfachabteilungen
der Heilanstalten von Marsberg und Aplerbeck einen grausamen
Tod fanden. Konkret schlägt der Arbeitskreis Straßenwidmungen
für  den  12-jährigen  Willi  Domick,  die  13-jährige  Hilda
Malcherek und die sechs Monate alte Christa Vertcheval vor.

„Weil sich die Stadt Bergkamen grundlegende Gedanken zu ihrer
Erinnerungskultur machen will, halten wir Straßenwidmungen für
ein wichtiges und konzeptionelles Instrument des offiziellen
Gedenkens. Bei den von uns vorgeschlagenen Personen ist deren
Verfolgungsgeschichte  durch  die  Forschungsarbeit  im
Stolperstein-Projekt  ausreichend  belegt  und  dokumentiert“,
betont der Arbeitskreis Bergkamener Stolpersteine.



Zwei  Gästeführungen  am
Sonntag:  Geschichte  des
Stadtteils  Mitte  und
Spaziergang über den Nordberg

Historisches  Foto  vom  Wohlfahrtsgebäude  in  der  Siedlung
Schönhausen.

Zwei  Führungen  bietet  der  Gästeführerring  am  kommenden
Sonntag, 26. Mai. an: einen Gang durch die Geschichte des
heutigen Stadtteils Bergkamen-Mitte und einen Spaziergang über
den Nordberg.

Die Gemeinde durch die Jahrhunderte

Entdecke  auf  dieser  faszinierenden  Führung  die  Geschichte
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Bergkamens von den Anfängen bis zur Moderne. Auf der Reise
zwischen der Vergangenheit und Gegenwart werden unter anderem
das „Alte Dorf“, das KZ Schönhausen, der Ehrenfriedhof sowie
die „Alte Kolonie“ thematisiert.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Sonntag, 26. Mai 2024
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz am „Treffpunk“ VHS, Lessingstraße
2, Mitte
Kosten: € 5,00 (Kinder bis 12 Jahre frei)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Klaus Lukat

Spaziergang über den Nordberg und durch die alte Kolonie,
barrierefrei
Der Spaziergang führt durch die „Alte Kolonie“ und anderen
Bereichen  der  früheren  Gemeindemitte  „Alt“-Bergkamens.  Die
Geschichte des Stadtteils Bergkamen-Mitte sowie der früheren
Altgemeinde Bergkamen werden ausführlich erläutert.

Die Teilnahme an der Führung kostet je fünf Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  diese  kostenfrei.  Die
Führung findet statt, wenn sich mindestens fünf interessierte
Personen  am  Startpunkt  einfinden.  Wer  teilnehmen  möchte,
sollte witterungsangepasste Bekleidung tragen.

Termin: Sonntag, 26. Mai 2024
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Haupteingang Rathaus, Rathausplatz 1, Mitte
Kosten: € 5,00 (Kinder bis 12 Jahre frei)



Mindestteilnehmerzahl: 5
Leitung: Gerd Koepe

Preisträger  des  Quiz  über
Wasserstadt  Aden,  IGA  2027
und  Grubenwasserhebewerk
ermittelt

Über 300 Besucherinnen und Besucher haben in diesem Jahr den
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Tag  der  Städtebauförderung  in  Bergkamen  am  4.  Mai  2024
besucht. Bei Rundgängen und -fahrten über das Gelände der
Wasserstadt  Aden  und  auf  die  Halde  des  IGA  2027-
Zukunftsgartens Bergkamen konnten sie sich über den Fortgang
der  großen  Stadtentwicklungsprojekte  informieren.  Ein
besonderes Highlight war dabei das so genannte Mockup für das
Grubenwasserhebewerk:  Das  acht  Meter  hohe  Modell  zeigt
verschiedene  Varianten  des  Metallgewebes,  das  künftig  die
Fassade des Grubenwasserhebewerks bekleiden soll.

Neben einem Glücksrad für Kinder konnten in diesem Jahr auch
erstmals die erwachsenen Besucher und Besucherinnen bei einem
Quiz ihr Wissen über die drei großen Projekte Wasserstadt
Aden,  IGA  2027  und  Grubenwasserhebewerk  testen.  So  musste
geschätzt  werden,  dass  zweieinhalb  Millionen
Badewannenfüllungen Wasser in den Adensee passen, auf der IGA-
Fläche bis 2027 rund 168.000 Baumgehölze gepflanzt werden und
eines der Fassadengewebe aus 39.494 einzelnen Ringen besteht.

Die drei Preisträger wurden zwischenzeitlich ermittelt. Über
einen  Gutschein  für  Bergkamener  Kulturveranstaltungen  freut
sich Hannelore Nierhoff (m.) aus Bergkamen, die den Preis im
Rathaus  aus  den  Händen  der  Stabsstellenleiterin  IGA  2027
Verena  Speer  (l.)  und  der  Leiterin  des  Stadtplanungsamtes
Barbara Thiede entgegennahm.
Je ein Gutschein für den örtlichen Einzelhandel sowie die
lokale Gastronomie gehen an Gewinner aus Kamen und Werne.

Fangfrischer  Fisch,  Fritjes
und  Frikandeln:  6.
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Hollandmarkt am 26. Mai auf
dem Nordberg

„Fangfrischer Fisch, Fritjes und Frikandeln“ – das ist das
erneute  Motto  auf  dem  diesjährigen  Holland-Markt,  der  am
Sonntag, 26. Mai, im Zeitraum von 11.00 – 18.00 Uhr auf dem
gesamten Bergkamener Nordberg stattfinden wird.

Die  Veranstaltungsreihe  Holland-Markt,
die alles zu bieten versucht, was es auf
den  Märkten  in  Enschede,  Arnheim  oder
Venlo  auch  gibt,  zieht  schon  seit  28
Jahren durch Deutschland. In Bergkamen
macht sie in diesem Jahr zum sechsten Mal
Station. An den gut 40 Ständen soll es
ein besonderes Angebot geben, verspricht
der „Chef“ des Holland-Marktes, Henk ter
Hennepe.

https://bergkamen-infoblog.de/fangfrischer-fisch-fritjes-und-frikandeln-6-hollandmarkt-am-26-mai-auf-dem-nordberg/
https://bergkamen-infoblog.de/fangfrischer-fisch-fritjes-und-frikandeln-6-hollandmarkt-am-26-mai-auf-dem-nordberg/
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2023/05/Holland2.jpg
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2024/03/Plakat_Holland-Markt_Finale.jpg


Die Marktbeschicker mit ihrem typisch niederländischen Charme
wollen  den  besonderen  Mix  bieten,  den  es  auf  deutschen
Wochenmärkten  oft  so  nicht  gibt:  holländische
Wurstspezialitäten, fangfrischen Fisch und natürlich Fritjes
und Frikandeln. Außerdem gibt es Süßes wie Poffertjes und
Honigwaffeln.

Taschen  und  Textilien,  Leder-  und  Kurzwaren  ergänzen  das
Angebot. Eine holländische Blaskapelle, die ganztägig durch
die  Standreihen  zieht,  wird  auf  dem  Markt  für  gute  Laune
sorgen.

Henk ter Hennepe und das Bergkamener Stadtmarketing freuen
sich darauf, mit diesem Markt ein bisschen Urlaubsstimmung
aufkommen zu lassen.

Stolperstein-Führung  durch
Rünthe
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Gunter Demnig verlegt an der Kanalstraße den Stolperstein für
Wilhelm Lichtenberg

Eine Führung zu den Stolpersteinen im Stadtteil Rünthe bietet
Manuel Izdebski vom Arbeitskreis Bergkamener Stolpersteine am
Samstag, 25. Mai 2024 an. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr in der
Kanalstraße  11.  Am  dortigen  Stolperstein  für  Wilhelm
Lichtenberg beginnt der Rundgang, der alle elf Stolpersteine,
die seit 2021 im Ortsteil verlegt wurden, umfasst. An den
jeweiligen  Stationen  erläutert  Izdebski  das
Verfolgungsschicksal der Opfer. Die Führung dauert etwa zwei
Stunden und endet in der Beverstraße 89 am Stolperstein für
August  Kühler.  Interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  sind
herzlich eingeladen, eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

Unterdessen plant der Arbeitskreis eine weitere Stolperstein-
Verlegung im nächsten Jahr für den Stadtteil Mitte. Erstmals
wird  es  dann  eine  Veranstaltung  ohne  den  Künstler  Gunter
Demnig  geben.  Er  hat  den  Organisatoren  gestattet,  die
Gedenksteine ohne seine Anwesenheit zu verlegen. „Das macht
uns unabhängiger bei der Terminfindung“, erläutert Izdebski.
Die Herstellung bleibt Sache von
Demnig. In seiner Werkstatt werden die Messingtafeln von Hand
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mit  den  biografischen  Daten  der  Opfer  versehen.  Izdebski
schwebt vor, dass wieder sechs oder sieben Steine gewidmet
werden. „Wir haben mit Willy Großpietsch und Friedrich Beer
bereits  zwei  Männer  identifiziert,  die  in  BergkamenMitte
wohnten  und  beide  im  KZ  Mauthausen  ermordet  wurden“,  so
Izdebski. Geplant ist, dass die
Verlegung im Juni 2025 stattfindet.


